Deutscher Bundestag 
11. Wahlperiode 


Drucksache 11/6615 


08. 03. 90 


Beschlußempfehlung 

des Petitionsausschusses (2. Ausschuß) 


— Sammeiübersicht 152 zu Petitionen 

mit Statistik über die beim Deutschen Bundestag in der Zeit 

vom 18. Februar 1987 bis 31. Dezember 1989 eingegangenen Petitionen — 


Der Bundestag wolle beschließen, 

die in der nachfolgenden Sanunelübersicht enthaltenen Beschluß- 
empfehlungen des Petitionsausschusses zu Petitionen anzmiehmen. 

Bonn, den 7. März 1990 

Der Petittonsausschufi 

Dr. Pfennig 

Vorsitzender 
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Deutscher Bundestag — 11. Wahlperiode 


Sammelübersicht 152 


über die vom Petitionsausschuß behandelten Petitionen 


— Beschlüsse vom 7. März 1990 (Protokoll Nr. 11/66) — 


Beschlußempfehlung 1 

Die Petitionen der Bundesregierung zur Berücksichtigung zu überweisen 


Ud. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bundes- 

behörde 

1 

Pet 2-11-08-272- 
19836 

Münster 

Lärmschutz 

— Verteidigimgslasten — 

Die Petenten beschweren sich darüber, daß 
von dem Kasemengelände Loddenheide 
(Stadt Münster), das von den britischen Streit- 
kräften genutzt wird, Lärmbelästigimgen aus- 
gingen, die unerträglich imd gesundheits- 
schädhch seien. 

BMF 

2 

Pet 4-11-16-8135- 
29663 

Mainz 

Arbeits- und Berufsförderung Behinderter 

Der Petent begehrt die Fördenmg einer 
Umschulung durch die Arbeitsverwaltung. 

BMA 

3 

Pet 2-11-14-5103- 
30271 

Hamburg 80 

Soldaten auf Zeit 

— Zusage der Umzugskostenvergütung — 

Der Petent bittet darum, die ihm im Zusam- 
menhang mit seiner Versetzung gegebene 
Zusage der Umzugskostenvergütung zu 
widerrufen und statt dessen Trenmmgsgeld zu 
bewilligen. 

BMVg 

4 

Pet 1-11-12-203- 
32364 

Harrislee 

Arbeitnehmer des Bundes 

Der Petent fühlt sich ungerecht behandelt, 
weil er trotz nunmehr über 7jähriger vertre- 
tungsweiser höherwertiger Tätigkeit nicht in 
die entsprechende Vergühmgsgruppe ein- 
gruppiert wird. 

BMV 


2 
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noch Beschlnßempfehlung 1 


Lid. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bundes- 

behörde 

5 

Pet 4-11-16-8501- 
32512 

Witten 

Durchführung des Bundeskindergeldgesetzes 

Die Petentin fordert Ersatz der im Zusammen- 
hang mit der Anmahnung von Kindergeld 
entstandenen Anwaltskosten in Höhe von 
39,33 DM. 

BMA 


3 
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Deutscher Bundestag — 11. Wahlperiode 


Beschlußempfehlung 2 

Die Petitionen der Bundesregierung zur Erwägung zu überweisen 






Zuständige 

lid. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

oberste 

Bundes- 

behörde 


1. dem Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung 


6 


Pet 4-11-16-8132- 

24782 


Bad Säckingen 


Förderung der beruflichen Bildung 


BMA 


2. dem Bundesminister für Post und Telekommunikation 


7 

Pet 4-11-13-9000- 

Eschwege 

Deutsche Bundespost 

BMPT 


7520 a 


— Organisation — 



Beschlußempfehlung 3 a 
Die Petition 

a) der Bundesregierung — dem Bundesminister für Verkehr — als Material zu überweisen, 

b) der Bürgerschaft der Freien und Hansestadt Hamburg zuzuleiten 


lid. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bimdes- 

behörde 

8 

Pet 1-11-12-931- 
4571a 

Elmshorn 

Bundeseisenbahnen 

BMV 


Beschlußempfehlung 3 b 

1. Die Petition der Bundesregierung — dem Bundesminister der Verteidigung, dem Bundesminister des 
Innern und dem Bundesminister der Finanzen — als Material zu überweisen, soweit sie die Gleichstellung 
der Beamten des mittleren technischen Dienstes der Arsenalbetriebe (Zuordnung zum gesetzlichen Stei- 
lenkegel) mit den Beamten der Arsenalzentrale (Zuordnung zum Funktionsgruppenkegel) betrifft, 

2. das Petitionsverfahren im übrigen abzuschließen 






Zuständige 

lid. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

oberste 

Bundes- 

behörde 

9 

Pet 2-11-14-2020- 

Kiel 14 

Rechtsstellung der Beamten 

BMVg/ 


22670 



BMI/BMF 


4 
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Beschlußempfehlung 3 c 

1. Die Petition der Bundesregierung — dem Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung — als Material zu 
überweisen, soweit eine Änderung der Anrechnung von Unfallrenten auf die Arbeitslosenhilfe begehrt 
wird, 

2. das Petitionsverfahren im Einzelfall abzuschließen 


Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bundes- 

behörde 

10 

Pet 4-11-16-8151- 
25244 

Neuss 

Arbeitslosenhilfe 

BMA 


Beschlußempfehlung 3 d 

1. Die Petition der Bundesregierung — dem Bundesminister der Justiz — als Material zu überweisen, soweit 
die Anhebung der Mindestgrenze für die Eintragung einer Sicherungshypothek gefordert und Kritik an 
den bestehenden Aufteilungsmöglichkeiten einer Sicherungshypothek auf verschiedene Grundstücke 
geübt wird, 

2. das Petitionsverfahren im übrigen abzuschließen 


Lid. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bundes- 

behörde 

11 

Pet 4-1 1-07-3106- 
33102 

Ahrensburg 

Pfändungsschutz 

BMJ 


Beschlußempfehlung 3 e 

1. Die Petition der Bundesregierung — dem Bundesminister für Bildung und Wissenschaft — als Material zu 
überweisen, 

2. das Petitionsverfahren im Einzelfall abzuschließen 


Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bundes- 

behörde 

12 

Pet 4-11-16-8132- 
22463 

Lübeck 

Förderung der beruflichen Bildung 

BMBW/ 

BMA 


5 
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Beschlußempfehlung 3f 

Die Petitionen der Bundesregierung als Material zu überweisen 


lid. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bundes- 

behörde 

1. dem Bundesminister der Finanzen 



13 

Pet 2-11-08-6114- 
35177 

Mannheim 24 

Kraftfahrzeugsteuer 

BMF 

2. dem Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung 



14 

Pet 3-11-11-8252- 

28046 

Bad Homburg 

Rentenversicherung der Angestellten 
— Hinterbliebenenrente — 

BMA 


Beschlußempfehlung 4 

Die Petitionen der Bundesregierung zu überweisen 






Zuständige 

lid. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

oberste 

Bundes- 

behörde 


1. dem Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung 


15 

Pet 3-11-11-8272- 

Langförden 

Gesetzhche Krankenversicherung 

BMA 


29772 


— Versicherungsleistimgen — 



2. dem Bundesminister der Verteidigung 


16 

Pet 2-11-14-5030- 

Köln 1 

Soldaten, die aufgnmd der Wehrpflicht Wehr- 


30264 


dienst leisten 




— Heimatnahe Verwendung — 


6 
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Beschlufiempfehlung 5 

Die Petitionsverfaliren abzuschließen 

— weil den Anliegen nicht entsprochen werden konnte — 


Lfd. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bundes- 

behörde 

17 

Pet 2-11-14-2020- 

4641a 

Kiel 1 

Rechtsstellimg der Beamten 

BMVg 

18 

Pet 2-11-14-5103- 
5995 

Alflen 

Berufssoldaten 
— Versetzungen — 

BMVg 

19 

Pet 4-11-16-815- 
7939 a 

Essen 12 

Leistungen bei Arbeitslosigkeit 

BMA 

20 

Pet 4-11-15-2124- 
17121a 

Essen 11 

Gesimdheitswesen 

BMJFFG 

21 

Pet 4-11-16-8135- 
20298 

Blaufelden 

Arbeits- imd Berufsförderung Behinderter 

BMA 

22 

Pet 3-1 1-1 1-8272- 
21580 

München 60 

GesetzÜche Krankenversicherung 
— Versicherungsleistungen — 

BMA 

23 

Pet 3-11-31-213- 
22752 

Dortmund 72 

Ausbildimgsförderung nach dem BAföG 

BMBW 

24 

Pet 4-11-07-45- 

24744 

Eisdorf- Willensen 

Strafrecht 

— Rehabilitation, Entschädigung — 

BMJ 

25 

Pet 4-1 1-07-45- 
24775 

Hannover 21 

Strafrecht 

BMJ 

26 

Pet 4- 11- 16-8150- 
25252 

Villingen- 

Schwenningen 

Arbeitslosengeld 

BMA 

27 

Pet 2-11-14-5103- 
25452 

Bremen 70 

Rechtsstellimg der Berufssoldaten 
— Versetzimg — 

BMVg 

28 

Pet 4- 11-07-4030- 
26114 

Emmering 

Recht der Ehescheidung 

BMJ 

29 

Pet 1-11-05-2020- 
26271 

München 90 

Beendigung des Beamtenverhältnisses 

AA 

30 

Pet 4-1 1-16-815- 
26694 

München 2 

Leistimgen bei Arbeitslosigkeit 

BMA 

31 

Pet 2-11-23-742- 

26911 

Essen 

Entwicklungsländer 
— Verschuldimg — 

BMZ 

32 

Pet 1-11-12-9214- 
26960 

Kaarst 

Verkehrsordnungswidrigkeiten 

BMV 

33 

Pet 4-11-15-851- 
27744 

Neuried 

Erziehimgsgeldgesetz 

BMJFFG 


7 
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noch Beschlußempfehlung 5 


Lfd, 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bxmdes- 

behörde 

34 

Pet 2-11-08-251- 
27815 

Berlin 33 

Entschädigxmg nach dem Bundesentschädi- 
gungsgesetz 

BMF 

35 

Pet 2-11-14-5100- 
27607 

Bamberg 

Berufssoldaten und Soldaten auf Zeit 
— Wiedereinstellung — 

BMVg 

36 

Pet 2-11-08-763- 
28058 

Wiesbaden 

Versicherungswesen 

BMF 

37 

Pet 2-11-08-624- 
28890 

Augsburg 

Währungsausgleich für Sparguthaben Ver- 
triebener 

BMF 

38 

Pet 2-11-08-610- 
29310 

Cremlingen-Hordorf 

Steuerrecht 

BMF 

39 

Pet 1-11-12-9311- 
29501 

Olching 

Verkehrstarife 

BMV 

40 

Pet 1-11-12-934- 
29530 

Lingen 

Eisenbahnhaftpflichtrecht 

BMV 

41 

Pet 1-11-25-233- 
29654 

Hamburg 

Wohnraumversorgung 

BMBau 

42 

Pet 4-11-13-9012- 
30723 

Düsseldorf 30 

Postbeuikdienste 

BMPT 

43 

Pet 4-11-13-9000- 
30728 

Dautphetal-Buchenau 

Deutsche Bundespost 

— Verwaltung, Organisation, Allgemeines — 

BMPT 

44 

! 

Pet 3-11-11-828- 
30809 

Heide 

Gesetzliche Unfallversicherung 

BMA 

45 

Pet 2-11-08-760- 
30920 

Mülheim a. d. R. 13 

Kreditwesen 

. 

BMF 

46 

1 

Pet 3-11-11-8200- 
31093 

Hamburg 70 

Sozialversicherungsreform 

BMA 

47 

Pet 1-11-12-920- 
31105 

Peißenberg 

Straßenverkehrsverwaltung 
— Winterdienstverträge — 

BMV 

48 

Pet 3-11-11-8223- 
31286 

Nonnweiler 

Gesetzliche Rentenversicherungen 
— Anrechnxmg von Ersatzzeiten — 

BMA 

49 

Pet 4-11-07-4513- 
31306 

Burglauer 

Straftaten gegen das Leben 

BMJ 

50 

Pet 4-11-15-850- 

31411 

Böbingen 

Kindergeld 

BMJFFG 

51 

Pet 4-1 1-16-81 1- 
31416 

Kaiserslautem 

Arbeitsverwaltung 
— Personal — 

BMA 

52 

Pet 4-1 1-16-8150- 
31431 

Hüden 

Arbeitslosengeld 

BMA 

53 

Pet 4-11-16-8501- 

31491 

Lörrach 

Durchführung des Bundeskindergeldgesetzes 

BMA 


8 
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noch Beschlußempfehlung 5 


lid. 

Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe 

Wohnsitz des Einsenders 

Inhalt der Eingabe 

Zuständige 

oberste 

Bundes- 

behörde 

54 

Pet 2-11-08-6110- 
31513 

Uhn-Lehr 

Einkommensteuer 

BMF 

55 

Pet 3-11-31-213- 
31552 

Extertal 5 

Ausbildungsförderung nach dem BAföG 

BMBW 

56 

Pet 2-11-08-2070- 

31604 

Salzgitter 51 

■ 

Zusatzversorgung des Bundes und der 
Länder 

BMF 

57 

1 

Pet 3-11-11-8222- 

32117 

Peine 

Gesetzliche Rentenversicherungen 
— Renten wegen Beruf s-/Erwerbsunfähig- 
keit — 

BMA 

58 

Pet 1-11-06-2023- 
32254 

Lübeck 

Versorgung der Beamten 

BMI 

59 

Pet 4-11-10-790- 
32274 

Idstein 

Holzwirtschaft 

BML 

60 

Pet 1-11-06-261- 
32455 

Düren 

Asylrecht 

BMI 

61 

Pet 4-11-13-9031- 
32585 

Bremen 1 

Postgebühren 

BMPT 

! ■ 

62 

Pet 4-11-15-851- 
32507 

Braunschweig 

Erziehungsgeldgesetz 

BMJFFG 

63 

Pet 3-11-11-8222- 
32623 

Forchheim 

Gesetzliche Rentenversicherungen 
— Waisenrenten — 

BMA 

64 

Pet 4-1 1-15-850- 
33820 

Bammersdorf 

Bundeskindergeldgesetz u. a. 

BMJFFG 

65 

Pet 1-11-25-233- 

33910 

Wiesbaden 

Wohnraumversorgung 

BMBau 


9 
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Statistik 

Ober die beim Deutschen Bundestag in der 11. Wahlperiode (18. Februar 1987 bis 31. Dezember 1989) 
eingegangenen Petitionen 


A. PosteingSnge 

mit Vergleichszahlen seit 1971 


B. Postausgänge 

mit Vergleichszahlen seit 1971 


Zeit- 

raum 

Arbeits- 

tage 

1 

Eingaben 

(Neu- 

eingänge) 

täglicher 
Durch- 
schnitt 
(Spalte 3) 

Nach- 

trä^ 

Stellung- 

nahmen. 

Berichte 

der 

Bundes- 
1 regierung 

andere 

Schreiben 

(vonMsge- 

ordneten, 

Behörden 

U8W.) 

Z^traum 

Schreiben 
an Petenten, 
Abgeordnete, 
Ministerien 
u. a. 

Akten zur 
Bericht- 
erstattung 
an Ab- 
geordnete 

gesamter 

Post- 
ausgang 
(Summe der 
Spalten2 
und 3) 

1 

2 

3 

4 

5 

e 

7 

1 

2 

3 


1971 

r 

250 

8176 

32,7 

5163 

2 446 

978 

1971 

22 830 

3 805 

26 635 

1972 

i 245 

7 977 

32,6 

6 639 

2138 

1 109 

1972 

20 565 

2 957 

23 522 

1973 

233 

8042 

32,9 

3 867 

i 

2 380 

1 121 

1973 

22 429 

2 380 

24 809 

1974 

243 

9283 

38,2 

3 816 

3 043 

1 357 

1974 

27 120 

2 771 

29 891 

1975 

247 . 

11 409 

46.2 

2 965 

3 894 

2 519 

1975 

35 861 

3 646 

39 507 

1976 

251 

20 728 

82,6 

3 691 

6 682 

2 870 

1976 

52 572 

3947 

56 519 

1977 

250 

12 306 

49,2 

4294 

7 207 

2 645 

1977 

44 004 

3 910 

47 914 

1978 

247 

13 795 

55,9 

4 017 

7 388 

2 437 

1978 

49 929 

3 382 

53 311 

1979 

248 

12 881 

51,9 

3 712 

6 519 

2 695 

1979 

47179 

3 552 

50 731 

1980 

248 

10 735 

43,3 

4 373 

5 941 

3 401 

1980 

41 999 

3 937 

45 736 

1981 

249 

11 386 

45,7 

4 277 

7 084 

2 401 

1981 

39195 

2804 

41 999 

1982 

249 

13 593 

54.6 

3 652 

8 869 

3 327 

1982 

43 053 

3 452 

46 505 

1983 

246 

1 

12 568 

51,1 

7 789 

8 485 

2 953 

1983 

43 242 

3 295 

46 537 

1984 

248 

13878 

56,0 

8 986 

9 270 

3 570 

1984 

49 298 

1 923 

51 221 

1985 

246 

12 283 

49,9 

9171 

10 003 

3 240 

1985 

48 520 

3185 

51705 

1986 

247 

12 038 

48,7 

9 478 

9 414 

3143 

1986 

47 896 

2 795 

50 691 

1987 

248 

10 992 

44,3 

8716 

8 206 

2 649 

1987 

41 988 

2 374 

44 362 

1988 

250 

13 222 

52,9 

9 093 

9 009 

2 435 

1988 

47 009 

2 328 

49 337 

1989 

249 

13 607 

54,7 

9 354 

9 706 

1 

2 266 

1989 

48 913 

2 612 

51 525 

11. Wahl- 
periode 

18. 2. 87 
bis 

30. 12.89 

714 

' 

36117 

50,6 

25 927 

. I 

25 632 

7 015 

11. Wahl- 
periode 

18.2.87 

bis 

30. 12. 89 

131 698 

6 980 

138 678 
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C. Aufgliederung der Petitionen 


a) nach Zuständigkeiten 



Gesamt- 

zahl 

in V. H. 

01 Bundespräsidialamt 

12 

0,05 

02 Deutscher Bundestag 

118 

0,47 

03 Bundesrat 

1 

0,01 

04 Bundeskanzleramt 

50 

0,20 

05 Auswärtiges Amt 

981 

3,90 

06 Bundesminister des Innern 

2 368 

9,41 

07 Bundesminister der Justiz 

1 395 

5,55 

08 Bundesminister der Finanzen 

3 230 

12,84 

09 Bundesminister für Wirtschaft 

223 

0,89 

10 Bundesminister für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

249 

0,99 

1 1 Bundesminister für Arbeit 
und Sozialordnung 

8 439 

35,55 

1 2 Bundesminister für Verkehr 

1 377 

5.47 

1 3 Bundesminister für Post 
und Telekommunikation 

1 147 

4,56 

14 Bundesminister der Verteidigung 

2 582 

10,27 

15 Bundesminister für Jugend, Familie, 
Frauen und Gesundheit 

1 268 

5,04 

18 Bundesminister für Umwelt, 

Naturschutz und Reaktorsicherheit 

411 

1,63 

23 Bundesminister für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit 

55 

0,22 

25 Bundesminister für Raumordnung, 
Bauwesen und Städtebau 

343 

1,36 

27 Bundesminister für innerdeutsche 
Beziehungen 

508 

2,02 

30 Bundesminister für Forschung 
und Technologie 

31 

0,12 

31 Bundesminister für Bildung 
und Wissenschaft 

365 

1,45 

Gesamt . . . 

25 153 

100,00 

99 Eingaben, die nicht in die Zuständigkeit 
des Bundes fallen, und sonstige Vor- 
gänge, die durch Rat und Auskunft etc. 
erledigt werden können 

10 964 


Insgesamt . . . 

36117 



b) nach Personen 


1. natürliche Personen 


a) männlich 

22 517 

62,35 V. H. 

b) weiblich 

10 144 

28,09 V. H. 

2. juristische Personen, 
Organisationen, Verbände 

1 060 

2,93 V. H. 

3. Sammelpetitionen*) 

1 895 

5,24 V. H. 

4. ohne Personenangaben 

501 

1,39 V. H. 

Insgesamt , . . 

36117 

100,00 V. H. 


*) mit insgesamt 824 983 Unterschriften 

Sammelpetitionen sind Unterschriftensammlungen zu demsel- 
ben Anliegen. 


c) nach Herkunftsländern 



Gesamt- 

zahl 

in V. H. 

auf 

1 Million 
der Bevöl 
kerung 
des 

Landes 

Baden-Württemberg 

4 182 

11,58 

450 

Bayern 

4 220 

11,68 

387 

Berlin 

1 760 

4,87 

873 

Bremen 

306 

0,85 

463 

Hamburg 

1 021 

2,83 

641 

Hessen 

2 985 

8,26 

545 

Niedersachsen 

4 527 

12,59 

632 

Nordrhein-Westfalen 

11 830 

32,75 

707 

Rheinland-Pfalz 

1 985 

5,50 

546 

Saarland 

497 

1,38 

471 

Schleswig- Holstein 

1 672 

4,64 

654 

DDR 

54 

0,15 

- 

Ausland 

1 078 

2,98 

- 

Insgesamt . . . 

36117 

100,00 



d) nach Sachgebieten 



Anzahl 

in V. H. 

1 Staats- und Verfassungsrecht 

3 041 

8,42 

2 Allgemeine Innere Verwaltung, 
insbesondere öffentliches Dienstrecht 

2 935 

8,13 

3 Besondere Verwaltungszweige der 
Inneren Verwaltung, Ausländerrecht, 
Umweltschutz 

4 296 

11,89 

4 Kulturelle Angelegenheiten 

398 

1,10 

5 Raumordnung, Wohnungsbau, 
Siedlungs- und Heimstättenwesen, 
Grundstücksverkehrsrecht 

1 061 

2,94 

6 Vertriebene, Flüchtlinge, politische 
Häftlinge, Vermißte 

528 

1,46 

7 Wiedergutmachung national- 
sozialistischen Unrechts 

268 

0,74 

8 Rechtspflege 

2 023 

5,60 

9 Zivil- und Strafrecht 

1 808 

5,00 

10 Verteidigung 

2 027 

5,61 

1 1 Finanzwesen 

2 022 

5,60 

12 Lastenausgleich 

273 

0,75 

13 Kriegsfolgeschäden 

260 

0,72 

14 Wirtschaftsrecht 

627 

1,74 

15 Geld-, Kredit-, Währungswesen, 
Privates Versicherungs- und 
Bausparwesen 

891 

2,47 

16 Ernährungs-, Land- und 

Forstwirtschaft 

385 

1,07 

17 Arbeitsrecht, Arbeitsvermittlung, 
Arbeitslosenversicheru ng 

2 447 

6,78 

18 Sozialversicherung, Kinderbeihilfen 

7 177 

19,87 

19 Kriegsopferversorgung, Heimkehrer- 
recht, Kriegsgefangenenentschädigung 

567 

1,57 

20 Verkehrswesen, Post- und Fern- 
meldewesen 

2 027 

5,61 

21 Auswärtige Angelegenheiten 

555 

1,54 

22 Verworrener Inhalt, nicht 
erkennbares Anliegen 

501 

1,39 

Insgesamt . . . 

36 117 

100,00 
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Deutscher Bundestag — 11. Wahlperiode 


D. Art der Erledigung der Petitionen 


Gesamtzahl der behandelten Petitionen 

(einschließlich Überhänge aus der 1 0. WP) .... 35 687 

I. Aus formalen Gründen nicht inhaltlich ge- 
prüft: 


Schwebende oder abgeschlossene Ge- 
richtsverfahren 

2 641 

Keine neuen Tatsachen oder Beweismittel 
gegenüber früheren erledigten Eingaben 

146 

Meinungsäußerungen, ohne Anschrift, 
anonym, verworren, beleidigend usw. . . . 

3 307 

Überweisung an die Volksvertretung des 
zuständigen Bundeslandes 

6 728 

Insgesamt 

12 824 


II. Inhaltlich geprüft (= 1 00 v. H.) 


22 763 


Davon: 

1. Erledigung durch Rat, Auskunft, Verwei- 
sung, Materiaiübersendung usw 

2. Dem Anliegen wurde entsprochen 

3. Dem Anliegen wurde nicht entsprochen . 

4. Überweisung an die Bundesregierung 

a) zur Berücksichtigung 

b) zur Erwägung 

c) als Material 

d) (ohne Zusatz — früher „zur Kennt- 
nis“)** 

5. Zuleitung an die Fraktionen des Deut- 
schen Bundestages zur Kenntnis 

6. Überweisung an die Volksvertretung des 

zuständigen Bundeslandes 

7. Zuleitung an das Europäische Parlament 

8. Durch frühere, in anderem Zusammen- 

hang gefaßte Beschlüsse des Deutschen 
Bundestages erledigt 

9. Bereits parlamentarisch geprüft 


insgesamt 


8965 


39,38 V.H. 

3 657 


16,07 v. H. 

8 281 


36,38 v.H. 

201 


0,88 v.H. 

216 


0,95 v.H. 

764 

(23)* 

3,36 v.H. 

105 

(21)* 

0,46 v.H. 

66 

(372)* 

0,29 v.H. 

25 

(43)* 

0,11 v.H. 

3 

(50)* 

0,01 v.H. 

469 


2,06 v.H. 

11 


0,05 v.H. 


22 763 100,00 v.H. 


*) Im allgemeinen wird bei der abschließenden Behandlung einer Petition nur eine einzige Art der Erledigung beschlossen. Es gibt jedoch 
Fälle, in denen verschiedene Arten der Erledigung in einem Beschluß verbunden werden. So kann eine Petition z. B. der Bundesre- 
gierung zur Erwägung und zusätzlich den Fraktionen zur Kenntnis gegeben werden. Derartige zusätzliche Beschlüsse sind zu II. hinter 
der ersten Zahlenkolonne in Klammern ausgewiesen. 

**) Die Beschlußformel, die Petition der Bundesregierung zur Kenntnis zu überweisen, ist mit Nr. 7.14.4 der neuen Verfahrensgrundsätze 
des Petitionsausschusses vom 8. März 1989 aufgegeben und ersetzt worden durch die Beschlußformel, die Petition der Bundesre- 
gierung zu überweisen. 

Nach Nr. 7.14.4 der Verfahrensgrundsätze wird eine Petition der Bundesregierung überwiesen, 

— um sie auf die Begründung des Beschlusses des Deutschen Bundestages hinzuweisen oder 

— um sie auf das Anliegen des Petenten besonders aufmerksam zu machen. 
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Deutscher Bundestag — 11. Wahlperiode 


Drucksache 11/6615 


E. Gesamtstand der Petitionen (1. bis 11. Wahlperiode) 
In Klammem: Massenpetitionen*) 


27 200 


33000 

1. Wahlperiode 


2. Wahlperiode 

(1. 9. 1949 


(6. 9. 1953 

bis 5. 9. 1953) 


bis 5. 10. 1957) 



22882 


911 

(44 265) 



6. Wahlperiode 


Zeit zwischen 



6. und 7. 



Wahlperiode 

(20. 10. 1969 


(23. 9. 1972 

bis 22. 9. 1972) 


bis 12. 12. 1972) 



49 118**) 


36117**) 

(239 518) 


(267 125) 

10. Wahlperiode 


1 1 . Wahlperiode 

(29. 3. 1983 


(18. 2. 1987 

bis 17. 2. 1987) 


bis 31. 12. 1989) 


29 559 


29993 


23232 

(303 798) 


(553 956) 


(10174) 

3. Wahiperiode 
(6. 10. 1957 
bis 16. 10. 1961) 


4. Wahlperiode 
(17. 10. 1961 
bis 17. 10. 1965) 


5. Wahlperiode 
(18. 10. 1965 
bis 19. 10. 1969) 


48204 

(205 631) 

7. Wahlperiode 

(13.12.1972 
bis 13. 12. 1976) 


48 846 

(184 000) 

8. Wahlperiode 

(14. 12. 1976 
bis 3. 11. 1980) 


29 748 

(440 730) 

9. Wahlperiode 

(4. 11. 1980 
bis 28. 3. 1983) 


*) Massenpetitionen sind Eingaben in größerer Zahi mit demselben Anliegen, deren Text ganz oder im wesentlichen übereinstimmt. Sie 
sind in ^r Zahl der Neueingänge (36 1 17) jeweils nur als eine Petition berücksichtigt. 

**) Darin sind enthalten 1 629 Eingaben zur Bundesgesetzgebung > 4,51 v.H. 
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DniCkSdChO 11/6615 Deutscher Bundestag ~ 11. Wahlperiode 


noch E. 

Massenpetitionen der 11. Wahlperiode 
mit Stand 31. 12. 1989^) 


Lfd. Nr. Bezeichnung des Anliegens Anzahl 


1. Visum für Bhagwan 2 377 

2. Aufhebung der Volkszählung 15 010 

3. Erleichterung der Asylgewährung 

(mit 4 396 Unterschriften) 538 

4. Importverbot für Meeresschildkröten 583 

5. Versagung der atomrechtlichen Genehmigung für ALKEM 

(mit 1 518 Unterschriften) 105 

6. Arzt im Praktikum (mit 438 Unterschriften) 170 

7. Massentierhaltung 1 439 

8. Ressortwechsei (Zuständigkeit für Tierschutzgesetze) 310 

9. Novellierung des Tierschutzgesetzes 112 

10. Umweltschutz ins Grundgesetz 356 

11. Schutz der Nordsee 66 754 

12. Halb-Preis-Pa6 der Deutschen Bundesbahn 108 000 

13. Schutz der Karettschildkröte im 
Datyan Delta/Türkei 

(sowie 20 000 Unterschriften auf 

Unterschriftenlisten) 40 1 25 

14. Anpassung der Besoldung und Versorgung 
der Besatzungen strahlgetriebener 

Kampfflugzeuge (BO 41) 529 

15. Kostendämpfung im Gesundheitswesen 5 166 

16. Zweiter Energiesektorkredit für Brasilien 

(mit ca. 1 0 000 Unterschriften) 2 476 

17. Annullierung des Hitler-Stalin-Paktes 1 578 

18. Gebührenordnung für Arzte 

(mit 150 Unterschriften) 139 

19. Änderung der Approbationsordnung für Arzte 

(mit weiteren 21 Unterschriften) 335 

20. Heilhilfsberufe (gegen die Verabschiedung des 
Gesetzes über Berufe in der Physiotherapie mit 

17 weiteren Unterschriften) 224 

21 . Amnestie für Strafgefangene aus Anlaß des 
40jährigen Bestehens der Bundesrepubik Deutschland 

(mit 640 Unterschriften) 127 

22. Strafprozeßordnung (ersatzlose Streichung des 

§ 111 StPO) 286 


***) Mit mehr als 100 Eingaben 
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Deutscher Bundestag — 11. Wahlperiode 


Drucksache 11/6615 


F. Sammeleingaben der 11. Wahlperiode 
(vgl. C. b Ziffer 3) 


Lfd. Nr. 


Bezeichnung des Anliegens 


Anzahi der 
Unterschriften 


ab 18. 2. bis 31. 12. 1987 


1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 
9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 
21 
22 

23 

24 

25 

26 
27 


Beschwerde über den überproportionalen Anteil der Mitglieder des Deutschen Bun- 
destages aus dem öffentlichen Dienst 

Anpassung der Reisekostensätze für Arbeiter an die Bestimmungen für Angestellte 
und Beamte 

Schutz der Jugend vor Videokassetten mit brutalem und pornographischem Inhalt 

Protest iranischer Flüchtlinge gegen die Behandlung von Flüchtlingen 

Ersatz der Atomkraftwerke und Verbot risikoreicher Chemikalien 

Fluglärm im Raum Hünxe 

Fluglärm in der Vorderpfalz 

Fluglärm im Raum Boianden 

Fluglärm im Raum Oldendorf 

Forderung nach Freilassung eines Rechtsradikalen 

Bürgerinitiative „Keine Militärhubschrauber in Büdingen“ 

Beschwerde gegen Transport und Aufstellung von Pershing II 

Erhebung der Grunderwerbsteuer n u r nach dem Grund-Bodenwert 

Lösung der Schuldenkrise der Entwicklungsländer 

Maßnahmen zur Lösung der Krisen in der Eisen- und Stahlindustrie 

Hilfen zur Förderung der Werftindustrie 

Sofortige Stillegung aller Atomkraftwerke 

Verbesserung der sozialen Sicherung nicht erwerbstätiger Hausfrauen im Falle der 

Schädigung durch Dritte 

Novellierung des Tierschutzgesetzes 

Novellierung des Tierschutzgesetzes vom 1.1. 1987 sowie Ressortwechsel 

Einwände gegen strukturelle Änderungen bei der Deutschen Bundespost 

Erhalt des Postamtes II in Eschwege 

Bitte um beschleunigten Baubeginn der Umgehungsstraße im Pfinztal 

Beschwerde über Streckenstillegung der Bundesbahn von Wuppertal-Elberfeld nach 
Cronenberg 

Einsatz für die Freilassung eines in der UdSSR inhaftierten Priesters 

Unterstützung der doppelten Nullösung bei den Mittelstreckenraketen 

Einführung eines Volksentscheides über die Gegenstände der Bundesgesetz- 
gebung 


221 

188 
101 
500 
103 
741 
529 
723 
996 
573 
2 619 
471 
116 
148 
190 000 
15 554 
2 000 

1 395 
111 
11 500 
135 
1 256 
1 876 

128 
251 
1 362 

100 000 


28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 


ab 1. 1. bis 31. 12. 1988 

Beschwerde über Mehrbelastungen für Hörgeschädigte durch die geplante Kosten- 
dämpfung im Gesundheitswesen 

Beschwerde über die geplante Strukturreform im Gesundheitswesen 

Beschwerde über den Ausschluß von Naturheilmitteln durch die Kostendämpfung im 
Gesundheitswesen 

Fordenjng nach gesetzlichen Einschränkungen der Anwendungsbereiche in der Gen- 
technologie 

Protest gegen die Finanzierung der „Abtreibungen auf Krankenschein“ durch die Kran- 
kenkassen 

Forderung nach einem Verbot von Tiefflügen über Atomkraftwerke 

Forderung nach Einstellung der militärischen Tiefflüge aus Gründen des Lärmschutzes 
und der Absturzgefahr 

Forderung nach einem Verbot von militärischen Flugveranstaltungen 

Beschwerde über den Schießlärm auf der Panzerschießbahn 12 des Truppenübungs- 
platzes Bergen 


2 196 
1 600 

100 

ca. 600 

1 300 
119 

5 270 
237 

1 114 
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Deutscher Bundestag — 11. Wahlperiode 


noch F. 


Lfd. Nr. 

Bezeichnung des Anliegens 

Anzahl der 
Unterschriften 

37 

Beschwerde über den geplanten Bau einer militärischen Schießanlage für die britische 
Rheinarmee im Raum Bad Essen 

2 460 

38 

Unterstützung eines Einreiseantrages 

136 

39 

Bitten um Unterstützung in Asylverfahren 

848 

40 

Forderung nach Erleichterung der Asylgewährung 

111 

41 

Beschwerde aus Gründen des Umweltschutzes über den geplanten Bau der Ortsum- 
gehung Arnum im Zuge der B 3 

390 

42 

Beschwerde über den geplanten Bau der Teilumgehung Hamersbach-Marktöbel im 
Zuge der L3009/L 3195 

298 

43 

Beschwerde über den geplanten Bau einer Panzerstraße bei Orsoy/Duisburg 

328 

44 

Beschwerde über unterschiedliche Beförderungsmöglichkeiten von Lokführern in den 
einzelnen Direktionsbereichen der DB 

233 

45 

Beschwerde über die DB, die die Haltepunkte Lindaunis und Mohrkirch nicht mehr mit 
der Bahn, sondern durch Busse bedient 

782 

46 

Beseitigung aller atomaren, biologischen und chemischen Waffen 

229 

47 

Protest gegen den Einsatz von chemischen Waffen gegen die Kurden im Irak 

520 

48 

Protest gegen die Verschmutzung und das Fisch- und Seehundsterben in Nord- und 
Ostsee durch Verklappung und Verbrennen von Giftabfällen 

880 

49 

Einbezug von „Weichspülern“ in das Wasch- und Reinigungsgesetz 

155 

50 

Bitte um Schutz des Kürschnerhandwerks vor Angriffen und Diskriminierungen durch 
sogenannte radikale Tierschützer 

3 068 

51 

Protest gegen das Stopfen von Gänsen 

205 

52 

Beschwerde gegen die Steuerreform 1 990, insbesondere gegen die Einschränkungen 
der Steuerfreiheit der Zuschläge für Sonntags-, Feiertags- und Nachtarbeit 

467 

53 

Beschwerde über die geplante „Nordwanderung“ des Kohleabbaus im Raum Sehn- 
Cappenberg wegen drohender Umwelt- und Wirtschaftsschäden 

114 

54 

Forderung nach Amnestie für Teilnehmer an sogenannten Sitzblockaden von Frie- 
densbewegungen, die wegen Nötigung (§ 240 StGB) verurteilt wurden 

932 


ab 1. 1. bis 31. 12. 1989 


55 

Beschwerde der „Jugend der Villa Baviera“ in der „Colonia Dignidad“ (Chile) über das 
Auswärtige Amt und die Botschaft der Bundesrepublik Deutschland In Chile 

112 

56 

Bitte um größtmöglichste Sorgfalt bei der Durchführung eines Ortstermines in „Colonia 
Dignidad“ 

320 

57 

Forderung nach mehr Rechten für asylsuchende Frauen aus dem Iran 

126 

58 

Forderung einer tibetischen Exilorganisation aus Indien um Beachtung der Rechte des 
tibetischen Volkes durch die VR China 

596 

59 

Forderung an die Bundesrepublik Deutschland nach Verurteilung der chinesischen 
Regierung wegen der gewaltsamen Niederschlagung der friedlichen Demonstration in 
Peking im Mai und Juni 1989 sowie nach Einschränkungen der Wirtschaftsbeziehun- 
gen zur Volksrepublik China 

384 

60 

Dienstaufsichtsbeschwerde gegen den Kultusminister von Baden-Württemberg 
wegen angeblicher Verunglimpfung der „Transzendentalen Meditation“ als sog. 
Jugendsekte 

115 

61 

Beschwerde gegen die „Mehrfachbestrafung“ von totalen Kriegsdienstverweigerern 

396 

62 

Forderung nach Einstellung der militärischen Tiefflüge aus Gründen des Lärmschut- 
zes, der Absturzgefahr und des Umweltschutzes 

199 259 

63 

Protest gegen die Verschmutzung und das Fisch- und Seehundsterben in Nord- und 
Ostsee durch Verklappung und Verbrennung von Giftabfällen 

546 

64 

Forderung nach Lärmschutzeinrichtungen am Teilstück „Autobahnbrücke Wallauftal“ 
in Zuge der B 42 Umgehung Eltville/Wallauf 

105 

65 

Forderung nach Bleiberechten für Roma und Sinti 

1 200 

66 

Forderung nach sofortigem Verbot von Fluorchlorkohlenwasserstoffen (FCKW) und 
anderen Ersatzstoffen 

110 

67 

Forderung nach Lärmschutzmaßnahmen an der A 99 und A 94 östlich von Mün- 

232 

68 

Forderung nach einer Wende im Naturschutz 

20 000 
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noch F. 


Lfd. Nr. 

Bezeichnung des Anliegens 

Anzahl der 
Unterschriften 

69 

Forderung, die Verabschiedung der TA Sonderabfall zu verhindern 

4 232 

70 

Beschwerde über Sparmaßnahmen und die damit verbundenen Einschränkungen für 



die Strafgefangenen in der JVA Siegburg 

291 

71 

Forderung nach ersatzloser Streichung der§ 14 (1) Ziffer9, § 21 (1) Ziffer 6, §§ 155 und 



1 56 der Patentanwaltschaftsordnung 

207 

72 

Forderung nach Amnestie für Strafgefangene anläßlich des 40jährigen Bestehens in 



der Bundesrepublik Deutschland 

120 

73 

Beschwerde über das geplante Munitionsdepot „Jarlinger Gehege“ aus Umwelt- 



schutzgründen 

1 309 

74 

Beschwerde über die beabsichtigte Errichtung eines Munitionsdepots im Derchinger- 



Forst/Landkreis Augsburg 

1 293 

75 

Bitte der Interessengemeinschaft der Hochwassergeschädigten von Gillesheim um 



schnelle und unbürokratische finanzielle Hilfe 

121 

76 

Forderung nach Verminderung des Verteidigungsetats bei gleichzeitig verstärkter 
Bekämpfung der Arbeitslosigkeit, der internationalen Schuldenkrise und der ökologi- 



sehen Katastrophen 

10 200 

77 

Protest gegen die Privatisierung des Salzgitter-Konzerns 

27 500 

78 

Protest gegen das „Schärfen“ von Tieren an lebenden Tieren und Bitte um Änderung 



des § 3 Abs. 8 Tierschutzgesetz 

2 919 

79 

Forderung nach einem Einfuhrstopp für Erzeugnisse aus Meeresschildkröten zum 



Schutz dieser Tierart 

210 

80 

Forderung nach weitreichenden Änderungen bei der Novellierung des Bundesnatur- 



Schutzgesetzes 

19 800 

81 

Forderung nach einem generellen Verbot zum Aufstellen von Tierfallen zum Zwecke 
des Fangens und Tötens von Tieren sowie Information zur Käfighaltung von Legehen- 




117 

82 

Forderung nach weiterer Unterstützung der heimischen Kohle und Konsolidierung der 



Arbeitsplätze im Bergbau 

2 984 

83 

Forderung nach Ausstieg aus der Kernenergie 

657 

84 

Beschwerde gegen die Erhebung von Zuschlägen für Einzelzimmer bei Alleinreisenden 



durch die Reiseveranstalter 

182 

85 

Protest gegen die Einschränkung des Jagdrechts 

521 

86 

Beschwerde über die Änderung des Betriebsverfassungsrechtes 

324 

87 

Beschwerde über die Aufhebung der Fahrgeldkürzungen im Rahmen der 9. AFG- 



Novellierung 

114 

88 

Protest gegen die Nichtübernahme von Leistungen für künstliche Befruchtung durch 



die Krankenkassen nach dem Gesundheitsreformgesetz 

5 596 

89 

Beschwerde über zu hohe Pflegesätze für Heimbewohner und Bitte um Einführung 



einer Pflegefallversicherung 

189 

90 

Beschwerde über die geplanten Baumaßnahmen an der B 453 in der Gemarkung 



Herzhausen (Hessen) 

231 

91 

Forderung nach Erhalt der Bahnstrecke Ebersberg— Wasserburg (sog. Filzenex- 



press) 

257 

92 

Forderung nach beschleunigtem Bau der Ortsumgehung von Spachbrücken und Rein- 



heim 

755 

93 

Erneute Bitte, das Straßenbauvorhaben „B1/B1 neu“ umgehend zu realisieren 

1 938 

94 

Forderung nach verkehrssichernden Maßnahmen an einer Kreuzung in Rellingen-Kru- 



punder zum Schutze von Schulkindern 

121 

95 

Beschwerde über den beabsichtigten Bau einer Hauptverkehrsstraße durch Wohnge- 



biete in Bad Zwischenahn 

276 

96 

Protest gegen die geplante Schnellbahn durch das Naturschutzgebiet Siebengebirge 



und Ennert 

27 000 

97 

Forderung nach gesetzlicher Anordnung eines autofreien Tages am 1. Mai 1990 . . 

247 

98 

Forderung nach Versagung der Zustimmung durch die Bundesregierung zum 2. Ener- 



giesektorkredit der Weltbank für Brasilien 

346 

99 

Beschwerde über die Aufführung des Films „Die Versuchung Christi“ 

123 
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